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GBE-Partnerschaften zur Förderung Erneuerbarer Energien in Afrika: Partnerschaftsvorschlag
Der Partnerschaftsvorschlag soll so knapp wie möglich gehalten werden. Er wird Bestandteil eines möglichen späteren Vertrages sein.
Nach Fertigstellung senden Sie bitte den unterschriebenen Partnerschaftsvorschlag zusammen mit allen anderen in der Checkliste aufgeführten Dokumenten per Mail an buergerenergie@giz.de. (Betreff: Partnerschaften)
1 Übersicht
1.1 Partnerschaft
	Titel
	Titel
	Land/ Region
	Land/Region

	Geschätzter Zeitrahmen 
	Gesamtlaufzeit in Monaten:

Beginn: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
	
Ende (spätestens 30.06.2023): Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.



1.2 Deutscher/Europäischer Partner (Antragsteller)
	Nachname
	Nachname	Vorname
	Vorname
	Organisation
	Name der Organisation
	Rechtlicher Status 
	z.B. genossenschaftlich/gemeinnützig 

	Adresse
	z. B. Postfach, Straße, Bezirk, Land
	E-Mail
	E-Mailadresse 
	Telefon-Nr.
	+49…
	Website
	Bitte hier eingeben


1.3 Afrikanischer Partner
	Nachname
	Nachname	Vorname
	Vorname
	Organisation
	Name der Organisation
	Adresse
	z. B. Postfach, Straße, Bezirk, Land
	E-Mail
	Für weitere Kommunikation	Telefon-Nr.
	+XXX…
	Website
	Bitte hier eingeben


1.4 Gesamtverantwortliche Person
	Nachname 
	Nachname
	Vorname
	Vorname

	E-Mail 
	E-Mail
	Telefon-Nr. 
	Telefonnummer








Ort/Datum/Unterschrift



2 [bookmark: _GoBack]Beschreibung
2.1 Was ist der Status Quo?
Insb.:
Ausgangssituation zu Beginn der Partnerschaft
die wichtigsten Themen im Kontext der Partnerschaft
mögliche Anknüpfungspunkte im gleichen Kontext (Regierungsprogramme, Aktivitäten der Zivilgesellschaft usw.)

2.2 Was soll durch die Partnerschaft konkret erreicht werden?
Insb.:
detaillierte Informationen zu Ihrem Partnerschaftsvorschlag
Verbesserung, zu der Sie mit Ihrer Partnerschaft beitragen wollen
Was ist das primäre Ziel der Partnerschaft?
Was wäre ein erfolgreiches Endergebnis?

2.3 Wer ist an der Durchführung der Partnerschaft beteiligt? 
Insb. allgemeine Beschreibung der Akteure (Organisationen, Gemeinden etc.).

2.4 Mit welcher Expertise bringen sich die beteiligten Akteure in die Partnerschaft ein?
Inbs. vorhandenen Erfahrungen der beteiligten Akteure.

2.5 Was sind Hauptaktivitäten der Partnerschaft?
Welche werden Ihre Aktivitäten sein?
Wie tragen sie zu den Zielen Ihrer Partnerschaft bei?

2.6 Warum setzen Sie die Aktivitäten auf die vorgesehene Weise um?
Bitte beantworten Sie, auf welcher Grundlage Sie die Aktivitäten, die Sie umsetzen wollen, ausgewählt haben.
Warum sind diese im Vergleich zu anderen möglichen Aktivitäten besser geeignet?

2.7 Erwartete Ergebnisse/Wirkungen
Was sind die wichtigsten zu erwartenden Ergebnisse/Wirkungen bzw. der Nutzen für die Begünstigten?
Wirkung 1:
Wirkung 2:
Wirkung 3:
…

3 Ablaufplan
Bitte stellen Sie die verschiedenen Phasen Ihrer Partnerschaft dar, idealerweise mit einem strukturierten Projektplan (bspw. Gantt-Charts), der in Phasen (Arbeitspakete) unterteilt ist, sowie unter Angabe messbarer Meilensteine, Ergebnisse oder Produkte und einem Zeitplan mit Aktivitäten. Sie können diesen Projektplan hier einfügen oder als separate Datei senden.

Ein grundsätzlicher Ablaufplan inkl. Meilensteinen/Ergebnissen/Produkten zur Orientierung ist:
	Aktivität
	Termin

	[bookmark: _Hlk71192241]Auftaktworkshop
(Themen bspw.: Ausgangslage in den beiden Ländern, Konzeptansatz der Partnerschaft, erforderliche Kooperationsmechanismen zur Umsetzung; min.)
	Q4/2021

	Halbzeitworkshop
(Themen bspw.: Zwischenergebnisse, Evaluierung des Kooperationsmechanismus, Notwendigkeiten zur Nachsteuerung, mögliche identifizierte inhaltliche Ansatzpunkte nach Umsetzung der Partnerschaft)
	Q2, Q3/2022

	Abschlussworkshop
(Themen bspw.: Endergebnisse, Evaluierung der umgesetzten Partnerschaft, „Vorher-Nachher-Vergleich“ der Situationen, die mit der Partnerschaft in den beiden Ländern angegangen worden sind; mögliche nächste Schritte zur Umsetzung identifizierter inhaltliche Ansatzpunkte nach Umsetzung der Partnerschaft)
	Q2/2023



4 Chancen und Risiken
4.1 Was sind die wichtigsten Chancen und Risiken bei der Umsetzung der Partnerschaft?
Bitte antworten Sie hier.

4.2 Welche Vorkehrungen werden getroffen, um Risiken zu vermeiden/minimieren und Chancen zu maximieren?
Bitte antworten Sie hier.

5 [bookmark: _Hlk77767471]Anhänge
Bitte listen Sie die Anhänge auf, die Sie mit Ihrem Vorschlag einreichen.
- 4 
